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Darstellung des Herrn

Das Fest, das die Kirche am 2. Februar
feiert, ist unter vielen Namen geläufig.
Offiziell heißt es seit der Liturgiere-
form des Zweiten Vatikanischen Kon-
zils „Fest der Darstellung des Herrn“
und nimmt damit den biblischen
Bezug wieder auf. Nach jüdischem
Gesetz galt jeder Erstgeborene als
Eigentum Gottes; er war ihm am 
40. Tag nach der Geburt (der 2.
Februar liegt vierzig Tage nach dem
25. Dezember) im Tempel zu überge-
ben („darzustellen“) und wurde mit
einem Opfer wieder ausgelöst. Davon
erzählt das Lukasevangelium im 
2. Kapitel (Verse 22-40). 

Der sehr geläufige Name „Mariä
Lichtmess“ basiert dagegen auf einem
frühchristlichen Brauch. Der Tempel-
besuch der Heiligen Familie markiert
zugleich den ersten Besuch Jesu Chri-
sti in der heiligen Stadt Jerusalem. 
Im Tempel begegnet die Heilige Fami-
lie Simeon und Hanna. Dabei stimmt
Simeon das „Nunc dimittis“ (Lukas
2,29-32) an, den Hymnus, mit dem er
Gott dankt, dass er vor seinem Tod
noch den Erlöser sehen darf, wie es
ihm verheißen wurde. Dieser Hymnus
hat wie der Lobgesang des Zacharias
bei der Geburt Johannes des Täufers
(Benediktus in der Laudes) und dem

Lobgesang der Maria beim Besuch
Elisabeths (Magnifikat in der Vesper)
Eingang gefunden in das kirchliche
Stundengebet. Es ist fester Bestandteil
des Nachtgebetes, der Komplet. Vor
dem Schlafengehen danken wir Gott,
dass wir an diesem Tag seine Nähe
erfahren durften.

Am Fest der Darstellung des Herrn
werden alle Kerzen geweiht, die im
laufenden Jahr in den Kirchen unserer
Gemeinde oder bei uns zuhause ver-
wendet werden. n
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3. Sonntag im Jahreskreis
Mt 4,12-23

Samstag, 25.01.
Bekehrung des Apostels Paulus
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen

Gemeindemitgliedern
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 26.01. Timotheus und Titus
08.30 HB Eucharistiefeier 
09.00 MK Eucharistiefeier mit Taufe
10.00 evang. Stadtkirche Ökumenischer Gottes-

dienst zur Vesperkirche

10.30 HG Eucharistiefeier
14.00 HG Tauffeier
18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 27.01. Angela Meríci
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 28.01. Thomas von Aquin
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.01.
07.45 SV Schülergottesdienst
09.00 MK Eucharistiefeier 

Darstellung des Herrn (Lichtmess)
Lk 2,22-40 (Lk 2,22-32)

Gottesdienstanzeiger
2

Samstag, 01.02.
17.30 HG Beichtgelegenheit

Sonntag, 02.02.
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.00 SV Weggottesdienst der Erstkommunion-

kinder
10.30 SV Eucharistiefeier

10.30 HG Familiengottesdienst
18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 03.02. Ansgar, Blasius
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde 

Dienstag, 04.02. Rabanus Maurus
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 05.02. Agatha
09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die 

Verstorbenen Maria und Josef Kiebler

5. Sonntag im Jahreskreis
Mt 5,13-16

Samstag, 08.02.
Hieronymus Ämiliani, Josefine Bakhita
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 09.02.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 HG Dritter Weggottesdienst der Erstkom-

munionkinder

10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 HGZ Kinderkirche
18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 10.02. Scholastika
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 11.02.
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
16.00 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 12.02.
09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für den Verstorbe-

nen Helmut Mattlinger

Donnerstag, 13.02.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 14.02. Cyrill und Methodius
17.55 HG Rosenkranzgebet für die Gemeinde/Beicht-

gelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstorbenen

Anna und Anton Rimpf mit Angehörigenl 

6. Sonntag im Jahreskreis
Mt 5,17-37

Samstag, 15.02.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 16.02.
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 HGZ Kinderkirche
10.30 HGZ Kleinkinder-Gottesdienst

10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 17.02.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 18.02. 
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 19.02.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 20.02.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 21.02. Petrus Damiani
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die verstorbe-

nen Eltern und Geschwister der Familie
Cvetkovic; Berthold Lehnert 

7. Sonntag im Jahreskreis
Mt 5,38-48

Samstag, 22.02. Kathedra Petri
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen

Gemeindemitgliedern
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 23.02.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier

18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 24.02. Matthias
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 25.02. Walburga
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 26.02.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 27.02.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 28.02.
17.00 ASB Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die Gemeinde/Beicht-

gelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstorbe-

nen Gertrud und Erhard Seiffert; die verstorbe-
nen Eltern und Geschwister der Fam.Reseli n

Donnerstag, 06.02. 
Paul Miki und Gefährten
18.30 SV Eucharistiefeier  

Freitag, 07.02.
16.30 PGS Eucharistiefeier
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Peter Grauganz;
Josef Köszegi

Donnerstag, 30.01.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 31.01. Johannes Bosco
17.00 ASB Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die

Gemeinde/Beichtgelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier 

Gebet für die Verstorbene Apollonia Rimpf
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Sonntagabendgottesdienste
um 18.30 Uhr in Heilig Geist

Durch all ihre Aktivitäten ermutigt und formt die Pfarrei ihre Mitglieder,
damit sie aktiv Handelnde in der Evangelisierung sind
(evangelii gaudium von Papst Franziskus)

26. Januar
Effata, öffne dich.
Mit Impulsen aus der Taufkatechese
bringt uns Irmi Satzger diese christliche
Grundhaltung näher.

2. Februar
"Licht bringt Leben"
Ein Gottesdienst mit Licht, Orgel, Lie-
dern, besinnl. Texten. Gestaltet von
Bruno Möhler und Richard Bechtle.

9. Februar
Neues Gotteslob
Wie das neue Gotteslob neben den
Gottesdiensten auch unser eigenes
Glaubensleben bereichern will, stellt
uns Adelheid Eisele mit Wort-Gottes-
Feier-Leiter/innen der Gemeinde vor.

16. Februar
Gemeindefeier, Godi entfällt

23. Februar
Die Pfadfinder
machen aus der Heilig-Geist-Kirche
wieder einen Kino-Saal. Anhand
eines ansprechenden Spielfilmes wird
miteinander geschaut, wie wir unser
Leben im Glauben gestalten können.
Der Titel des Films wird noch in der
Presse veröffentlicht.

2. März
Heute dürfen wir gespannt sein, wie
die Ministranten die Fasnacht in den
Abendgottesdienst einbringen. n 

Neues Gotteslob
Das neue Gotteslob ist geliefert. Die bestellten Bücher können ab sofort im Pfarr-
büro abgeholt werden. n

Kinderkirche

Reden mit Gott,
ist das Thema unseres nächsten Kinder-
kirchblocks.
Wie schön es sein kann, mit Gott zu spre-
chen und zu beten, wollen wir an den fol-
genden Sonntagen erfahren

Sonntag 09. Februar
Sonntag 16. Februar

jeweils um 10:30 Uhr im Saal des Heilig
Geist Zentrums.

Wir laden wieder alle Kinder zwischen 
3 und 9 Jahren ganz herzlich dazu ein, mit
uns zu feiern. n Maria Weiss

Ökumenischer Gottes-
dienst „Gott ist Leben“
Am Sonntag, 26. Januar findet um 10.00
Uhr in der Stadtkirche wieder ein ökumeni-
scher Gottesdienst im Rahmen der Vesper-
kirche statt. Das Thema des Gottesdienstes
„Gott ist Leben“ will einen Aspekt des dies-
jährigen Vesperkirche – Mottos „Gott is(s)t
mit uns“ aufgreifen und feiern. Während
des Gottesdienstes findet auch die evangel.
Kinderkirche statt. 
Wir freuen uns über die Einladung bei der
Vesperkirche mit dabei zu sein und wün-
schen auch für das tägliche Angebot allen
Helferinnen und Helfern, aber auch den
Besucherinnen und Besuchern die Erfah-
rung, dass Gott da ist, Mut macht und
Leben schenkt. n AE

Geistlicher Nachmittag 
für liturgische Dienste
Die Mitwirkenden in der Liturgie sind wieder
herzlich eingeladen zu einem Geistlichen
Nachmittag für liturgische Dienste am
Samstag, 01.02.2014 von 14:00 bis ca. 18:00
Uhr im Heilig-Geist-Zentrum.
Frau Margret Schäfer-Krebs ist Fachreferentin
für Liturgie am Bischöflichen Ordinariat und
wird uns durch den Nachmittag führen. Mit
geistlichen Impulsen, Hinweisen zu liturgi-
schen Diensten und Feiern und natürlich auch
mit der ausführlichen Möglichkeit zu Rückfra-
gen oder zur Klärung offener Themen sollen
die unterschiedlichen liturgischen Dienste
gestärkt und ermutigt werden. n RS

Taizé-Gebet 

Die nächste ökumenische Abendandacht mit
Liedern aus Taizé findet am Sonntag, den 
2. Februar um 19.00 Uhr in der evangelischen
Kirche in Hürben  statt. Die Flötengruppe aus
Hürben und Burgberg übernimmt wieder die
musikalische Begleitung. Wir laden herzlich
ein. n AE

Liturgie der Stille 

Ruhig werden und sich auf Gott ausrichten –
darum geht es in der Liturgie der Stille. Neben
einfachen Liedern und Gebeten steht jeweils
ein Bibeltext im Mittelpunkt, der nach einem
kurzen Impuls ca. 15 Minuten lang in der Stille
nachklingen darf. Termine: Mittwoch, 12.
Februar und Mittwoch, 12. März. Beginn
jeweils um 20.00 Uhr (bis ca. 20.35 Uhr) im
Gemeindehaus Burgberg, 1. Stock. n AE

Herzliche Einladung 
zum Gemeindefest
in der Walter-Schmid-Halle am Sonntag 
16. Februar. Saalöffnung ist um 13 Uhr. 
Das Programm beginnt um 14 Uhr.
Die ganze Gemeinde ist herzlich  eingeladen.
Wir haben ein unterhaltsames Programm für
Sie vorbereitet. Informationen aus erster Hand
gibt es natürlich auch.
Für Kinder wird eine Betreuung im Foyer ange-
boten. Den guten, selbstgemachten Kuchen
bringen Sie bitte direkt in die Walter-Schmid-
Halle. Vielen Dank im Voraus. Mit dem Erlös
aus dem Kuchenverkauf bestreiten wir die
Unkosten.
Wir hoffen auf einen zahlreichen Besuch und
freuen uns auf Sie. n
Für Ausschuss Feste und Feiern

Rudi Haberbosch

Oops – die mobile Jugend-
kirche des Dekanats Hei-
denheim – am 26. Januar
2014 in Bissingen
„Grenzen“: An seine Grenzen kommen, sich
abgrenzen, ausgegrenzt werden, Grenzen
gesetzt bekommen…..  Der Gottesdienst

möchte dazu anregen, gemeinsam über
Grenzen nachzudenken und die Grenzenlo-
sigkeit Gottes zu entdecken.
Beginn ist um 18:00 Uhr in der Kath. Kir-
che Hl. Kreuz in Bissingen, der Abend
endet dann mit einem grenzenlos gemüt-
lichen Beisammensein. Die Bissinger
Jugendlichen laden alle Jugendlichen, jun-
gen Erwachsenen und Junggebliebenen
hierzu ein.  n
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Rückblick auf die
Gemeinde 2013

Die folgenden Ereignisse zeigen stellver-
tretend für die vielfältige Arbeit in unse-
ren Verbänden, Gruppen und Diensten die
Spitze unseres Gemeindelebens auf. 

Januar
n Die Sternsinger sammelten bei ihren

Besuchen in den Familien 11.000 Euro
für Kinder in der Welt. 

Februar
n Der Kirchengemeinderat zog sich im

Bildungshaus Kloster Obermarchtal zu
seiner jährlichen Klausur zurück.

n Unsere Gruppen gestalteten die
Gemeindefeier in der Walter-Schmid-
Halle mit einem vielfältigen Programm.

März
n Die Karwoche und die Osterfeiertage

erlebte die Gemeinde mit tiefgehenden
Liturgien und Gottesdiensten.

April
n Am Ziel des Emmausganges feierten wir

Gottesdienst in Hohenmemmingen und
nahmen gerne danach das Mittag-
essen im Kindergarten ein. 

n Giengen wird Fairtrade-Stadt. n In der Reihe „Gottesthemen“ sprach Prof.
Hengsbach zum Thema  „Gelingendes
Leben ohne wirtschaftliches Wachstum?“

n In Heilig Geist und in St. Maria empfin-
gen  die Kinder das erste Mal die heilige
Kommunion.

Mai
n Wir waren in Heilig Geist Gastgeber des

gemeinsamen Gottesdienstes der Seel-
sorgeeinheit am Fest Christi Himmelfahrt

n Jugendliche wurden in der Firmung
durch den Hl. Geist gestärkt. 

n Unser Kirchenchor mit Solisten und
einem Ensemble erfreuten uns am Mut-
tertag mit einer festlichen Orchestermes-
se.

n Schon zur Tradition geworden ist unser
Gemeindefest an Fronleichnam. Nach der
Prozession kamen wir im Heilig-Geist-
Zentrum in geselliger Runde zusammen.

Juni
n Die Altpapiersammlung erbrachte wieder

ein gutes Ergebnis für unser Jugendwerk.
n Viele Jugendliche engagierten sich in der

72-Stunden-Aktion.

Juli
n Die Stadtranderholung gestaltete sich

wieder für viele Kinder erlebnisreich.

August
n Mitglieder aus unserer Gemeinde erlebten

Erholung und neue Erfahrungen bei den
Bergwanderungen und Bergexerzitien.
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September
n Das Ensemble „Entzücklika“ begeisterte

mit ihren Abendgesängen in der Heilig-
Geist-Kirche.

n Mit der ganzen Seelsorgeeinheit feierten
wir einen Gottesdienst mit unserer
Musikgruppe in der St.-Vitus-Kirche in
Burgberg.

n Wir begrüßten Pfarrvikar Norbert
Hecht und Vikar Daniel Heller als
neue Mitarbeiter.

n Am 20. und 22. September konnten
wir mit großer Freude und einem
Fest das neue Kinder- und Fami-
lienzentrum Salztröge – St.
Michael einweihen und als Träger
übernehmen.

n Zum zweiten Mal war das Kloster
Maria Engelport an der Mosel Ziel
der Gemeindefahrt. Aber auch das
letzte Mal, da die Oblaten zum Jah-
resende das Kloster an einen anderen
Orden übergeben.

n Andreas Lehnert aus Leipzig
gastierte am 29. Sept. mit seiner
Klarinette in einer Abendmusik
zusammen mit Kantor Richard
Bechtle in der Heilig-Geist-Kirche.

Oktober
n Wir feierten Erntedank mit einem Missio-

Essen.
n Mit einem Gottesdienst und einem

Abendessen würdigten wir in einem Fest
unsere vielen ehren- und hauptamtlichen
Mitarbeiter der Gemeinde.

n Erwin Teufel war als Referent in der
Reihe „Gottesthemen“ in der Schranne

n Das Biblische Wochenende in Leutkirch
fand eine große Resonanz bei den Fami-
lien.

n Ein Besinnungsnachmittag in Sontheim
und die Orchestermesse am Kirchweih-
fest begeisterten uns.

November
n An Allerheiligen und am Volkstrauertag

gedachten wir unserer Toten.

Dezember
n Die Rorate-Gottesdienste bei Kerzen-

schein in St. Maria  mit anschließen-
dem Frühstück waren für eine große
Gemeinde immer ein Erlebnis.

n Mit großem kreativen Einsatz der vielen
Helfer beteiligten wir uns wieder am
Adventsmarkt der Stadt Giengen.

n Die Advents- und Weihnachtsfeiertage
waren gefüllt mit anregenden
und vielseitig gestalteten Gottes-
diensten.

Aus unseren Kirchenbüchern
entnehmen wir folgende Stati-
stik:
29 (26) Kinder wurden durch die
Taufe in die Kirche aufgenommen.
40 (29) Kinder durften die Erstkom-
munion feiern.
32 (47) Jugendliche wurden in der
Firmung durch den Hl. Geist gestärkt.
5 (8) Brautpaare spendeten sich das
Sakrament der Ehe.
53 (26) Gemeindemitglieder haben
ihren Austritt aus der Kirche erklärt.
2 (1) Gemeindemitglieder wurden neu

in unsere Gemeinde aufgenommen.
99 (78) Gemeindemitglieder wurden von
Gott in die Ewigkeit gerufen. n
(In Klammern = Vorjahr) rb
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20 * C  + M + B + 14 – Ob dieser
Segensspruch über der Haustür steht
oder auf der Autoscheibe klebt: 
Er erinnert uns daran, dass wir von Gott
Gesegnete sind das ganze Jahr über und
es erinnert uns gleichzeitig daran, dass
wir, durch diesen Segen gestärkt, Verant-
wortung übernehmen können für Men-
schen, die Hilfe brauchen, weltweit oder
auch in unserer unmittelbaren Umge-
bung.

Die Sternsingeraktion ist immer ein Zwei-
faches:

Die Sternsinger bringen den Segen für
das neue Jahr und sie sammeln für Kin-
der, die unsere Unterstützung brauchen
(in diesem Jahr schwerpunktmäßig für
Flüchtlingskinder).

Allen, die in Hohenmemmingen, Sachsen-
hausen und Giengen zum Gelingen bei-
getragen haben, sagen wir herzlich
DANKE!

Eine solche Aktion kann nur gelingen,
wenn sich viele einbringen mit ihren
Fähigkeiten, ihrer Begeisterung und
ihrem Engagement: die Kinder und
Jugendlichen, die Begleitpersonen, dieje-
nigen, die die Lieder einstudieren, Kronen

nähen,
Gewänder
waschen,
Brötchen
schmieren,
Geld zählen,
Brot backen,
Sterne aussä-
gen und auch
durch diejeni-
gen, die die
Sternsinger bei
sich aufneh-
men.

Wir freuen uns
auch sehr über
die insgesamt
10 957,63
Euro (davon in
Hohenmem-
mingen 

2764,88 und in Sachsenhausen 306,35
Euro), die in den ersten Januartagen
gespendet wurden. Damit wurde das sehr
gute Ergebnis vom letzten Jahr nochmals
gesteigert. Der Erlös kommt  nun zum
Kindermissionswerk. Sie werden das Geld
verantwortungsvoll an die entsprechen-
den Projekte weiterleiten. n

Rudolf Boemer, Pfr. Stadlbauer, 
Elisabeth Steffel 

Was wäre wenn, …

… es niemand gäbe, der kurz vor Weihnach-
ten in unseren Kirchen Christbäume aufstel-
len und schmücken würde.
… es niemand gäbe, der kurz vor Weihnach-
ten in unseren Kirchen die Krippen aufbaut.

Klar, Weihnachten würde dennoch stattfin-
den, doch es ist für uns unvorstellbar und
macht die unverwechselbare Atmosphäre in
den Kirchen zur Weihnachtszeit aus.

Ob in Hohenmemmingen, wo das Team um
Familie Schmidt seit vielen Jahren die Krippe
liebevoll gestaltet und immer wieder weiter
ausbaut,
ob in der Marienkirche, wo die Pfadfinder
den Christbaum schmücken
oder in der Heilig-Geist-Kirche, wo Frau
Kaszoni die Krippenfiguren aufstellt -
Danke allen, auch den Mesnern in den Kir-
chen, die für ein ansprechendes Ambiente
sorgen nicht nur in der Weihnachtszeit, son-
dern das ganze Jahr über. n

Sternsingeraktion 2014 – Wir sagen Danke!

Krippe in der Familienkirche.

Veränderungen
in unserer Gemeinde 

Redaktionswechsel bei „Gemeinde aktuell“
Wir bedanken uns herzlich bei Elisabeth Stef-
fel und Heike Polifke, die über lange Zeit, bei
Elisabeth Steffel sogar mehr als 10 Jahre, die
verantwortlichen Redakteurinnen unseres
kirchlichen Mitteilungsblattes  waren. Mit
ihrem Engagement, ihrem  Können  und ihrer
Kreativität bei der Erstellung vieler Titelblät-
ter  haben Sie „Gemeinde aktuell“ nachhaltig
geprägt. Es wird nicht leicht für uns sein, die
Arbeit in Zukunft ohne sie fortzusetzen. n

Norbert Miller, Konrad Sturm
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Thema: 
„Ägypten - Weltgebets-
tagsland im Umbruch."
Zum Frauenfrühstück am Dienstag,
den 18. Februar von 9.00 – 11.00 Uhr, sind
alle interessierten Frauen herzlich in das
Evangelische Gemeindezentrum, Ferdinand
Porsche Str. 8, eingeladen. 

Für viele Ägypterinnen verband sich die
politische Aufbruchstimmung mit der Hoff-
nung auf eine Verbesserung ihrer gesell-
schaftlichen, sozialen und wirtschaftlichen
Positionen, auch auf mehr Gerechtigkeit
zwischen den Geschlechtern.   

Frau  Marianne Fuchs besuchte dieses
Land und wird uns über die Stimmung dort
und Ihre Eindrücke, auch über Frauen in
kirchlichen Gruppen, Klöstern und Hoch-
schulen, berichten.

Es werden auch Waren aus dem Weltladen
zum Verkauf angeboten. n

Herzliche Grüße Angelika Moll 

Einladung zu den Berg-
exerzitien im Sommer
2014 

„Wenn der Verstand fragt, die Sehnsucht
lockt und die Seele sucht, dann bekommt
das Herz oft Beine,“

darum möchten wir uns wieder zu Berg-
exerzitien in die Dolomiten aufmachen.
Vom Sonntag 17. August bis 
Mittwoch 20. August

Ziel ist dieses Jahr die Fanesgruppe der
Dolomiten mit der Lavarella Spitze 3055m.
Übernachtung in der Lavarella Hütte bei
2050m.

Für die Wanderungen sollte man trittsicher
und schwindelfrei sein. Gute Konstitution
und Kondition werden vorausgesetzt,
genauso alpine Erfahrung.

Anmeldung bis Ende Februar bei:
Hilde.Holzinger@gmx.de  oder
Tel.07322/6905
bei evtl. Fragen stehe ich zur Verfügung. n

Rückblick auf die 
„Nacht der Lichter“ 

Zum ersten Mal fand am 23. Dezember in
der Heilig-Geist-Kirche dieses Abendgebet
mit Gesängen aus Taizé  statt. Zahlreiche
Teilnehmer beteten, sangen und schwiegen
gemeinsam nach dem Vorbild der täg-
lichen Gebete der Communauté de Taizé,
einer ökumenischen Gemeinschaft aus
Burgund, Frankreich. Sowohl durch die
typischen Taizé-Gesänge als auch durch
unterschiedliches Licht entstand eine
Atmosphäre der Besinnung und der
Gemeinschaft, in die sich jeder Anwesende
hineinbegeben konnte. 

Allen HelferInnen ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“. n DH

Kirchenchor 
Jubiläum Emma Schwarz

Frau Emma Schwarz feierte im Dezember
2013 ihr 40-jähriges Jubiläum im Kir-
chenchor. Der Cäcilienverband der Diöze-
se ehrte Frau Schwarz mit einer Urkunde
für 40 Jahre im Dienste der Kirchenmusik
zum Lobe Gottes. Ausführlich würdigte
Frau Olbrich nach der Singstunde vor
Weihnachten wie gewohnt in Versform
diese lange Zeit; Frau Schwarz bedankte
sich mit herzlichen Worten. Die Feier
fand einen gemütlichen Abschluss mit
Würstchen und Getränken – und mit
Musik. n

Elisabeth Wietschorke gestorben

Frau Elisabeth Wietschorke ist am Drei-
königstag nach kurzer, schwerer Krank-
heit im Alter von 81 Jahren gestorben.
Bis zuletzt sang sie im Kirchenchor -
und das seit 35 Jahren. Der Chor beglei-
tete sie zur Aussegnungsfeier in Dank-
barkeit mit einigen Liedern. Ihre freundli-
che, fröhliche Art werden die Chormit-
glieder vermissen. n

2014
Donnerstag um 19.30 Uhr
im Heilig-Geist-Zentrum

Am 30. Januar und am 27. Februar

Herzliche Einladung!

Brigitte Rettenberger, Tel. 07322/4802

Reigentänze, schlichte Bewegungen um
eine gemeinsame Mitte, begleitet von
schöner, meditativer Musik lassen uns
Abstand vom Alltag finden und Kraft

schöpfen. n
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 09.30 Uhr
bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537
Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
kathkirchenpflege@hgzg.de
Konten: Kath. Kirchenpflege
Volksbank Brenztal
Konto-Nr.: 200 354 000
BLZ: 600 695 27
Kreissparkasse Giengen
Konto-Nr.: 113 3938
BLZ: 632 500 30

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel.96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Vikar Daniel Heller:
Tel. 07322/960321
E-Mail: daniel.heller@drs.de

Pfarrvikar Joseph Ike:
Tel. 07322/1488901
E-Mail: emekaikeri@yahoo.com 

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Adelheid Eisele:
Tel. 960317
E-Mail: adelheid.eisele@drs.de

Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 954592

Pfarrvikar Norbert Hecht
Tel. 07325/922673

Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 2/2014 
(Zeitraum 28.02. – 21.03.2014):
Dienstag, 18.02.2014 n

Montag, 27.01.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
19.30 HGZ-Saal: Kirchengemeinderats-Sit-

zung
19.30 Gruppenraum: Ökumene-Ausschuss-

Sitzung

Dienstag, 28.01.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 29.01.
15.15 Mariensaal: Mittwochstreff – Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren

Donnerstag, 30.01.
19.30 HGZ-Saal: Meditatives Tanzen mit

Frau Rettenberger

Freitag, 31.01.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit

Renate Resch

Samstag, 01.02.
14.00 HGZ-Saal: Geistlicher Nachmittag für

liturgische Dienste mit Frau Schäfer-
Krebs

Montag, 03.02.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 04.02.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
15.00 Kolpingraum: Treffen Neuzugezoge-

nen-Besuchsdienst
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe 

Mittwoch, 05.02.
15.15 Mariensaal: Mittwochstreff - Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren

Donnerstag, 06.02.
15.00 Evang. Gemeindezentrum: 

Offene Begegnung für Trauernde

Freitag, 07.02.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit Frau

Renate Resch

Samstag, 08.02.
09.00 HGZ: Erster Erstkommunion-Samstag

Sonntag, 09.02.
10.00 HGZ: Dritter Weggottesdienst

Montag, 10.02.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 11.02.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 12.02.
15.15 Mariensaal: Mittwochstreff – Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Kolpingraum: Kolping-Frauenabend:

Fasching

8

Donnerstag, 13.02.
15.00 Mariensaal: Bibelgespräch 
19.00 Heilig-Geist-Saal: Kolping – „Käse

und Joghurt aus eigener Küche“ mit
Eugen Hügler

Freitag, 14.02.
19.00 Heilig-Geist-Saal: Kolping - Am Don-

nerstag machen wir Käse selbst und
am Freitag werden wir ihn genießen

Sonntag, 16.02.
14.00 Walter-Schmid-Halle: Gemeindefest

Montag, 17.02.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 18.02.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 19.02.
14.00 Treffpunkt Marienkirche: Kolping-

Frauenwandern
15.15 Mariensaal: Mittwochstreff – Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren 

Freitag, 21.02.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit Frau

Renate Resch

Montag, 24.02.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 25.02.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 26.02.
15.15 Mariensaal: Mittwochstreff – Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren

Donnerstag, 27.02.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch
19.30 HGZ-Saal: Meditatives Tanzen mit

Frau Rettenberger n

BUCHVORSTELLUNG:

Annette Neubauer: 
tiptoi - Ägypten
ab 7 J.
Mit tiptoi® erleben Kinder Sachwissen
ganz neu.
Ben und Juli helfen ihrem Freund Pro-
fessor Pfeffernuss bei Ausgrabungen in
Ägypten. Dabei geraten sie auf die Spur
eines geheimnisvollen Schatzes. Die
Suche führt die drei über Gizeh nach
Luxor ins Tal der Könige. Mit Hilfe der
Hinweise und Tipps des tiptoi® Stiftes
kann der Schatz zum Schluss gefunden
werden. Neben dem Vorlesen der Texte
können die Kinder sich mit Hilfe des
tiptoi® Stiftes allerlei Sachwissen über
das alte Ägypten aneignen. n RS
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